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Erhebung mit Panelcharakter, sprich einem festen Teilnehmerkreis

Befragungsturnus: halbjährlich (Frühjahr und Herbst)

Zielgruppe: mittelständische Industrieunternehmen in Deutschland

Antwortende Personen: Mitglieder der Geschäftsführung

Online-Befragung durch TNS EMNID (Umfang: 26 Fragen) 

Feldphase: 1. September bis 30. November 2009

Teilnehmer: 1.459 Unternehmen, Rücklaufquote 39,6 %

Erhebung mit Panelcharakter, sprich einem festen Teilnehmerkreis

Befragungsturnus: halbjährlich (Frühjahr und Herbst)

Zielgruppe: mittelständische Industrieunternehmen in Deutschland

Antwortende Personen: Mitglieder der Geschäftsführung

Online-Befragung durch TNS EMNID (Umfang: 26 Fragen) 

Feldphase: 1. September bis 30. November 2009

Teilnehmer: 1.459 Unternehmen, Rücklaufquote 39,6 %

Erhebungsmethode und Eckdaten der Befragung
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Einschätzung der eigenen Wirtschaftslage 

neutral Beurteilungssaldo*sehr gut/gut

-10,2

schlecht/sehr schlecht

-12,6

Herbst
2008

-16,2

33,6
40,739,137,2

30,2

Frühjahr
2008

Herbst
2006

Frühjahr
2007

Herbst
2007

Herbst
2009

Frühjahr
2009

Frühjahr
2010

14,2

Herbst
2010

in %

* Anteil der Positiv-Meldungen minus Anteil der Negativ-Meldungen
Werte hochgerechnet, Basis: n = 1.458

Aussichten
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12,7 20,4 66,9

10,3 10,3 79,3

13,9 8,3 77,8

12,0 11,9 76,1

13,8 14,8 71,4

12,6 22,9 64,5

Umsatzentwicklung im 1. Halbjahr 2009
– im Vergleich zum Vorjahreszeitraum –

Gesamt

1 bis 19

100 bis 249

250 bis 499

500 und mehr

20 bis 99

Rückgang*

27,8%

24,7%

23,9%

23,3%

26,3%

22,4%

* Durchschnittlicher Umsatzrückgang in Unternehmen mit gesunkenen Umsätzen
Werte hochgerechnet, Basis: n = 1.456

in %
Anzahl der

Beschäftigten

gestiegen gleich geblieben gesunkenUmsatzentwicklung im 1. Halbjahr 2009 
im Vergleich zum Vorjahr:
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6,2

5,8

7,3

6,9

5,5

6,7

Abbau von Beschäftigung im Inland im Jahr 2009 
– Vergleich Plan- und Ist-Zahlen –

Werte hochgerechnet, Basis: n = 1.451

1 bis 19

100 bis 249

250 bis 499

500 und mehr

Gesamt

20 bis 99

9,8 %

6,2 %

7,7 %

7,0 %

5,3 %

6,4 %

Werden Sie 2009
Beschäftigung im Inland abbauen 

oder haben dies schon getan?

Umfang des 
Beschäftigungsabbaus in % 

der Inlandsbeschäftigung

Schätzungen aus
dem Frühjahr 2009

Anzahl der 
Beschäftigten

janein

63,4% 36,6%
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30,3 62,5 7,2

25,4 66,3 8,3

30,9 64,1 5,0

40,4 55,5 4,1

37,4 61,9 0,7

52,2 44,5 3,3

65,2 31,6 3,1

62,6 36,6 0,8

* Umsatzentwicklung im 1. Halbjahr 2009 im Vergleich zum Vorjahr;
Werte hochgerechnet, Basis: n = 1.435

Veränderungen in der Unternehmensführung
– Rückblick auf die letzten zwölf Monate –

zugenommen gleichgeblieben abgenommen

Zeitlicher Aufwand

Liquiditätsmanagement

Controlling/
interne Rechnungslegung

Risikomanagement

Kostenmanagement

Personalmanagement

Innovationsmanagement

privates finanzielles 
Engagement

Die Bedeutung hat/ist in den
letzten 12 Monaten:

Unternehmen mit 
gesunkenem Umsatz* in %

25,1 69,3 5,6

20,2 77,6 2,2

23,6 68,8 7,6

29,5 66,2 4,3

36,8 63,2 0,0

33,5 63,9 2,6

40,3 58,2 1,5

56,0 43,8 0,2

Unternehmen mit gestiegenem 
oder konstantem Umsatz* (in %)
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19,2%

26,5%

32,0%

47,8%

61,0%Finanzierung

Marktentwicklung /
Absatzförderung

Werte hochgerechnet, Mehrfachnennungen, Basis: n = 467 (870 Antworten)

Kostenreduzierung /
Kosteneffizienz

Restrukturierung

Personalmanagement

Managementthemen mit verstärktem Beratungsbedarf seit 
Ausbruch der Wirtschafts- und Finanzkrise
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9,5

14,6

26,1

27,6

44,6

62,0

64,7

76,5

Auswirkungen der Wirtschaftskrise
auf die Unternehmensfinanzierung

53,2%

9,4%

37,4%

Zögerliche Vergabe 
neuer Investitionskredite

Zögerliche Bereitstellung neuer
Kreditlinien

Höhere Risikoaufschläge der Banken

Zusätzlicher, noch nicht gedeckter 
Finanzierungsbedarf

Werte hochgerechnet, Basis: n = 1.304
Mehrfachnennungen, Basis: n = 473 (1.540 Antworten)

Strengere Dokumentations- und 
Sicherheitsanforderungen

Schlechterer Zugang zu
Export-/Warenkreditversicherungen

Schlechterer Zugang zu
alternativen Finanzierungsformen

+2,9

+7,7

-0,2

-10,8

-3,8

k.A.

k.A.

+1,6

positiv gar nicht negativ

Kündigung von Krediten/Kreditlinien

Welche Form von Beeinträchtigung haben Sie festgestellt?Wie haben sich Ihre 
Finanzierungsbedingungen in den 
letzten sechs Monaten verändert?

Veränderung zum
Frühjahr 2009 

(Prozentpunkte)

Angaben aus dem
Herbst 2009 (in %)



Institut fInstitut füür Mittelstandsforschung Bonnr Mittelstandsforschung Bonn

©© IfM Bonn 2009  85_kIfM Bonn 2009  85_k--99

6,3%

9,9%

15,8%

21,6%

24,6%

39,3%

39,5%

41,9%

53,8%

Änderung der Finanzierungsstrategien 
in den nächsten zwei Jahren

Abhängigkeit von einzelnen 
Hausbanken reduzieren

Verstärkung der Liquiditätsreserven

Stärkere Finanzierung aus
dem Cash Flow

Verstärkte Nutzung von Leasing

Ausweitung der Kreditfinanzierung

Werte hochgerechnet, Basis: n = 1.457
Mehrfachnennungen, Basis: n = 945 (2.387 Antworten)

ja nein weiß nicht

Stärkung der Eigenkapitalbasis

Offensivere,
proaktive Finanzkommunikation

Stärkere Inanspruchnahme 
öffentlicher Fördermitteln

Verkauf von Forderungen (Factoring)

28,8% 64,9%

6,3%

Werden Sie Ihre Finanzierungsstrategie
in den nächsten zwei Jahren ändern?

Welche Änderungen werden
Sie vornehmen?
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33,3%

43,1%

49,9%

56,0%

59,4%

Wird Ihr Unternehmen gestWird Ihr Unternehmen gestäärkt aus der Krise hervorgehen?rkt aus der Krise hervorgehen?
–– GrGrüünde der optimistischen Unternehmen nde der optimistischen Unternehmen ––

Werte hochgerechnet, Basis: n = 1.409
Mehrfachnennungen, Basis: n = 658 (1.591 Antworten)

ja nein weiß nicht

23,0%

45,9%

31,1%

Wir profitieren von der Marktbereinigung. 

Es wurde eine Diversifizierung des Produkt- 
bzw. Dienstleistungsangebots 

vorgenommen.

Die Kostenstruktur wurde an die
veränderten Marktbedingungen 

angepasst. 

Wir überzeugen durch Innovationen.

Es erfolgt eine Konzentration
bzw. Fokussierung auf das Kerngeschäft.

Wird Ihr Unternehmen gestärkt 
aus der Krise hervorgehen?

Gründe der
optimistischen Unternehmen
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18,9%

21,1%

31,9%

44,6%

48,1%

84,6%

Wird Ihr Unternehmen gestWird Ihr Unternehmen gestäärkt aus der Krise hervorgehen?rkt aus der Krise hervorgehen?
–– GrGrüünde der pessimistischen oder noch unsicheren Unternehmen nde der pessimistischen oder noch unsicheren Unternehmen ––

Werte hochgerechnet, Basis: n = 1.409
Mehrfachnennungen, Basis: n = 693 (1.728 Antworten)

ja nein weiß nicht

23,0%

45,9%

31,1%

Unsere Gewinnmargen werden
nachhaltig unter Druck bleiben. 

Unsere strategische Ausrichtung steht
aufgrund der Krise in Frage. 

Verlorene Marktanteile lassen sich nicht
bzw. nur langsam zurückgewinnen. 

Die Liquiditätsreserven/Eigenkapitalbasis 
wurde(n) durch Verluste zu stark reduziert.

Unvermeidbare Einschnitte im
Personalbestand hemmen unsere

Entwicklung.

Notwendige Reduzierung von Investitionen, 
Innovationen, F&E schmälern unsere 

Zukunftsfähigkeit. 

Wird Ihr Unternehmen gestärkt 
aus der Krise hervorgehen?

Gründe der pessimistischen
oder noch unsicheren Unternehmen
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11,1 15,8 22,7

49,1

52,0 56,8
41,5 43,9

34,1
39,8

39,4

28,8
13,7 10,2

26,5 28,0

54,8
44,4 37,9

28,132,0
33,034,322,1

-50%

-25%

0%

25%

50%

75%

100%

Einschätzung der wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen 

neutral Beurteilungssaldo*sehr gut/gut schlecht/sehr schlecht

-6,7

Frühjahr
2008

Herbst
2006

Frühjahr
2007

Herbst
2008

Herbst
2007

Frühjahr
2009

Herbst
2009

20,6 22,8

5,5
0,1

-43,7

-28,6

-15,2

in %

* Anteil der Positiv-Meldungen minus Anteil der Negativ-Meldungen
Werte hochgerechnet, Basis: n = 1.449

Aussichten
(12 Monate)
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Anteil der Unternehmen, die das Handlungsfeld mit wichtig bis eher wichtig bewerten
Werte hochgerechnet, Basis: n = 1.453

62,5

65,9

67,4

68,8

69,6

79,3

81,6

87,4

90,2

Wichtige politische Handlungsfelder der
nächsten Legislaturperiode* 

Bürokratieabbau

Stärkung von Bildung und Ausbildung

Flexibilisierung des Arbeitsrechts, Lockerung 
des Kündigungsschutzes

Nachbesserung bei der Besteuerung von 
Unternehmen

Haushaltskonsolidierung

Förderung von Forschung und Innovation

Reform der Einkommensteuer

Senkung der Lohnzusatzkosten

Rahmenbedingungen der 
Unternehmensfinanzierung

in %
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Weitere Informationen unter www.bdi-panel.emnid.de

Kontakt

Institut für Mittelstandsforschung Bonn
Maximilianstr. 20
53111 Bonn
Tel.: 0228/72997-0
Fax: 0228/72997-34
Email: post@ifm-bonn.org
www.ifm-bonn.org

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Das IfM Bonn wird gefDas IfM Bonn wird geföördert vom Bundesministerium frdert vom Bundesministerium füür Wirtschaft und Technologie aufgrund eines Beschlusses des Deutr Wirtschaft und Technologie aufgrund eines Beschlusses des Deutschen schen 
Bundestages und aus Mitteln des Ministeriums fBundestages und aus Mitteln des Ministeriums füür Wirtschaft, Mittelstand und Energie des Landes Nordrheinr Wirtschaft, Mittelstand und Energie des Landes Nordrhein--Westfalen.Westfalen.


